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Soldatenerzieher und Soldatenerziehung.
Oberlieutenant G. Schaub, 1/99, Luzern.

Kav.-Reglement § 3: In der Milizarmee beruht die Disziplin mehr
als in jedem anderen lìcere auf dem
Vertrauen, ivelches die Untergebenen ihren
Vorgesetzten entgegenbringen.

Dieses Vertrauen zu erringen, event, zu erzwingen, ist die größte
Aufgabe der Truppenführer. Um dieselbe aber zu lösen, d. h. um
nicht alizuviele Irrwege zu beschreiten, von welchen er oft erst
durch eine erzieherische Niederlage zurückkehrt, braucht der Offizier

ein gewisses Verständnis für die Behandlung und Erziehung
der Mannschaft. Wenn ich mir anmaße, einige Leitsätze zusammenzustellen,

so beruhen sie zum größten Teile aus Erfahrungen, die ich
als Unteroffizier und Offizier während meiner langen Dienstzeit
gesammelt habe. Auch gaben Beispiele meiner Kameraden dazu Anlaß.
Ebenso habe ich pädagogisches Material aus Erziehungsbüchern dazu

genommen.
Der Zweck dieser Zeilen ist, meine Kameraden auf gewisse

Erscheinungen in der Soldatenerziehung aufmerksam zu machen, die wir
im Eifer nur allzuleicht übergehen und denen wir keine Beachtung
schenken, welche aber nichtsdestoweniger oft recht tiefe Wirkungen
auslösen. Sollte durch meine Zeilen der eine oder audere meiner
Kameraden dazu angefacht werden, sich mehr in das Einzelwesen
des Soldaten zu vertiefen, dann ist mein Zweck erreicht.
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